
kontakt

im Waldbad Herrnhut Foto: Rainer Schmidt 

 13· 2022 Verlag + Anzeigenverwaltung: Gustav Winter GmbH,  
Herrnhut, Gewerbestraße 2, Telefon 035873 4180, Fax  -41888 
(die Verantwortung für Bilder und Texte in Anzeigen und Zuschriften liegt bei den Auftraggebern) 
Abonnementsverwaltung: Stadtamt Herrnhut, 
Löbauer Straße 18, 02747 Herrnhut, Telefon 035873 34910 
Verantwortlich i.S.d.P.: der Bürgermeister oder seine Beauftragten

Amtsblatt der Stadt Herrnhut  
für Berthelsdorf, Großhennersdorf, Herrnhut, 
Rennersdorf, Ruppersdorf und Strahwalde7. 7.  / –,60 €

Badfest in Herrnhut  
am 8. und 9. Juli 2022 

Wir sind dabei!



Seite 2 kontakt 13-2022

www.300jahreherrnhut.de

VERANSTALTUNGSKALENDER 
 
Donnerstag 7.7.2022 Großhennersdorf 13.30 Uhr Seniorensport in der Turnhalle (S. 16) 
 

Do. / Fr. 7. / 8.7.2022 Begleitprogramm zur Sonderausstellung 
Comic trifft Geschichte COMICA-Workshop  
ab Klasse 5 (Anmeldung erforderl.) (»kontakt« 12 S. 11) 

 

Fr. / Sa. 8. / 9.7.2022 Herrnhut Waldbad, Badfest-Team / Stadt Herrnhut: Badfest (S. 3) 
 
Sa. / So. 9. / 10.7.2022 Herrnhut 9.30 Uhr Völkerkundemuseum: Workshop – Auf den Spuren

und 13.30 Uhr des Herrnhuter Kleisterpapiers  (S. 11) 
 

Samstag 9.7.2022  Berthelsdorf ab 11.00 Uhr Berthelsdorf Freundeskreis Zinzendorf-Schloss: 
Sonntag 10.7.2022 ab 10.00 Uhr Verkaufsausstellung »Schöne-Keramik« 

im Zinzendorf-Schloss 
 
Dienstag 12.7.2022 Großhennersdorf »Großhennersdorfer Rentner« und die Kreativgruppe: 

Sommerfest in der »Alten Schule« mit den  
Neundorfer Senioren (S. 16) 

 
Herrnhut 19.30 Uhr Herrnhuter Gesprächskreis: »Friedliche Koexistenz« 

im KOMENSKÝ, Comeniusstr. 8 (S. 9) 
 
Sonnabend 9.7.2022 Berthelsdorf 14.00 – 17.00 Uhr Ausstellung: »Berthelsdorfer Geschichte(n)« und  

Ausstellung: »Traditionskabinett Berthelsdorfer  
Schulgeschichte« in der »Alten Schule« (S. 16) 

 
Sonnabend 16.7.2022 Großhennersdorf ab 13.00 Uhr Großhennersdorfer Karnevalsclub: Sommerparty 

»Landleben« mit Blaskapelle Berthelsdorf und  
Theater in der »Alten Schule« (S. 11) 

 
Herrnhut 14.00 Uhr Völkerkundemuseum: Begleitprogramm zur  

Sonderausstellung / Begleiteter Rundgang  
in Gebärdensprache (mit Anmeldung) (S. 11) 

 
Sonntag 17.7.2022 Herrnhut 15.00 Uhr Völkerkundemuseum: Öffentliche Führung  

TARA, THANGKA, TSATSA. Die Welt des  
Tibetischen Buddhismus (mit Anmeldung) (S. 11) 

 
Sonntag 17.7.2022 Herrnhut 19.30 Uhr Brüdergemeine: »Mit vier Händen und vier Füßen« – 

Vierhändige Orgelmusik mit Peter Kubath und Nils  
Fischer im Kirchensaal (S. 21)  

 
Mittwoch 20.7.2022 Strahwalde 14.00 Uhr Seniorenclub Strahwalde:  

Grillfest an der Kegelbahn (S. 20) 
 
Donnerstag 21.7.2022 Großhennersdorf 13.30 Uhr Seniorensport in der Turnhalle (S. 16) 

 
Ruppersdorf 14.00 Uhr Rentnertreff: Geburtstagsfeier für die Geburtstags- 

kinder des 1. Halbjahres und Grillnachmittag 
im Vereinsraum des TSV Ruppersdorf (S. 17) 

 
Sonntag 24.7.2022 Herrnhut 15.00 Uhr Völkerkundemuseum: THE SPEZIAL VIEW:  

Mission und Tätigkeit im kolonialen System 
(Anmeldung erforderlich) (S. 12)

Der nächste »kontakt« 
erscheint am 21. 7.2022 mittags 
Redaktionsschluss: 15. 7. – 13.00 Uhr

Manuskripte für den »kontakt« per Mail an 

kontakt@gustavwinter.de
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B A D F E S T

8. / 9.
J U L I

2 0 2 2

F R E I T A G  

W A L D B A D  H E R R N H U T

1 7 . 3 0
 
 

 2 0 . 0 0
 
 

D A N A C H
 
 

S A M S T A G

FEIERLICHE ERÖFFNUNG MIT GESCHICHTEN,
BILDERN UND SEKT 

ABTANZEN AUF DER WIESE MIT TUBA LIBRE
AUS WEIMAR 

BADEN UNTERM STERNENHIMMEL BIS 23 UHR

A B  1 0 . 0 0
 
 
 
 

A B  1 9 . 0 0
 
 

FRÖHLICHES WASSER-SPASS-PROGRAMM FÜR DIE GANZE FAMILIE 
   MIT WETTSPIELEN, BASTELANGEBOTEN, SEIFENBLASEN U.V.A.M.
 
   SPANNENDES VON DER WASSERRETTUNG
 
   SOMMERTANZ MIT DJ THOMAS BIS 23 UHR 

G A N Z T Ä G I G E S     A N G E B O T  V O N  S P E I S E N  U N D  G E T R Ä N K E N

Tuba Libre aus Weimar. Zu erleben beim Herrnhuter Waldbadfest am 8. Juli 2022 ab 20.00 Uhr 
Die Band beschreibt sich selbst: »Die im Herzen Thüringens beheimatete Kapelle TubaLibre bläst seit über 15 Jahren er-
folgreich gegen musikalischen Perfektionismus, ein Übermaß an Harmonie und allzu seichte Klänge. Zu diesen Zwecken 
werden Balkanweisen, Klassiker aus Rock & Pop, Symphonisches, Schlager und politisches Liedgut – kurzum alles 
(Un)Mögliche erstmals wirklich tanzbar gemacht.  TubaLibre feiert das Leben und die schrägen Töne!«
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Amtliche Nachrichten

Herrnhuter Details entdecken!  

Auch in diesem »kontakt« wollen wir Ihnen ein 
kleines Bilderrätsel anbieten. Normann Matjeka 
hat diese Idee eingebracht und eine Serie von 
Fotografien aufgenommen, die kleine Details 
aus dem Ortsbild zeigen. Die Frage lautet dazu: 
Kennen Sie das dazugehörende Gebäude 
oder den Ort? Vielleicht gelingt es auch bei ei-
nem Spaziergang mit offenen Augen, das Rätsel 
zu lösen. 
Wer sich an des Rätsels Lösung beteiligen 
möchte, schreibe einfach eine E-Mail an stadt-
amt@herrnhut.de mit dem Betreff »Bilderrätsel 
Kontakt« oder nehme das Telefon und rufe im 
Sekretariat des Stadtamtes (035873 3490) an 
und hinterlasse so seinen Lösungsvorschlag. 
Aus allen über das Jahr eingegangenen Lö-
sungsvorschlägen werden am Ende des Jahres 
fünf Gewinner gelost und als Preise winken Ju-
biläumsbeutel mit Preisen.  

W. Riecke, Bürgermeister

Rätsel 10 »Herrnhuter Details«  
Wer kennt dieses Detail und das zugehörige Gebäude? 
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Danksagung Festwoche 
In den letzten Tagen erreichten mich viele Glückwünsche und 
Danksagungen zu unserer gelungenen Festwoche anlässlich der 
300-Jahr-Feier. Diesen Dank möchte ich an dieser Stelle gern 
weitergeben.  
Wir haben seit 2018 auf dieses herausragende Ereignis hingear-
beitet. Es sollte ein Fest von allen und für alle werden. Und im 
Rückblick auf die Festtage kann man ohne Zweifel sagen, dass 
dies auch gelungen ist.  
Ein gut organisiertes und buntes Programm, viele Gäste und In-
teressierte und unzählige Helfer an verschiedensten Stellen ha-
ben dies alles möglich gemacht. Alle Helfer einzeln aufzuzählen, 
ist kaum möglich. Das geht von der jahrelangen Vorplanung, 
über finanzielle Unterstützer, kräftigen Anpackern, wundervol-
len Blumendekorationen, musikalischen Genüssen, den gastro-
nomischen Feuerwehrleuten bis zu den kreativen Gestaltern und 
Teilnehmern der 46 Bilder unseres Festumzugs. Noch dazu 
meinte es das Wetter über alle Tage sehr gut mit uns.  
Für mich persönlich gab es in diesen Tagen einige Momente, die 
mich besonders bewegt haben. Das sind nicht immer die ganz 
großen Szenen, sondern eher das Kleine, das Überraschende oder 
das Individuelle. Es sind Momente, wo Menschen Initiative er-
griffen haben, um anderen eine Freude zu machen und womit das 
Gesamtbild des Festes abgerundet wird.  
Es waren Tage voller persönlichem Einsatz und bürgerschaftli-
chem Engagement, auf die wir alle voller Dankbarkeit zurück-
blicken können. Und zum Schluss bleibt nur ein großes DAN-
KESCHÖN.  

Und das Beste ist: Das Festjahr ist noch lange nicht vorbei. Ich 
möchte auf das weitere Festprogramm gern hinweisen. Es stehen 
eine ganze Reihe von Konzerten an, das Waldbadfest steht direkt 
vor der Tür und Anfang September geht es mit dem Sportfest ak-
tiv weiter.  

W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
 

Korrektur der Bekanntmachung nach § 14  
Abs. 2 SächsKitaG der Gemeinde Herrnhut  
für das Jahr 2021 
 

1. KINDERTAGESEINRICHTUNGEN 
 

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten 
je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 

 

                                        Krippe 9 h           Kindergarten 9 h        Hort 6 h 
                                        in €                      in €                             in € 

                                                                         

erforderliche  
Personalkosten                   991,98             413,33                        223,19 

 
erforderliche  
Sachkosten                         415,82             173,26                         93,56 

 

erforderliche Personal-  
und Sachkosten               1.407,80             586,59                        316,75 

 
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sach-
kosten (z. B. 6-Stunden-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Per-
sonal- und Sachkosten für 9 Stunden). 



1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten  
je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 

 

                                        Krippe 9 h           Kindergarten 9 h        Hort 6 h 
                                        in €                      in €                             in € 
                                                                    vor SVJ*   im SVJ*      

 

Landeszuschuss                 246,50                       246,50              164,33 
                                                                                       

Elternbeitrag (ungekürzt)     207,00             120,00     120,00          64,80 
 

Gemeinde (inkl. Eigen- 
anteil freier Träger)               954,30             220,09     220,09          87,62 

 

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr 
 

1.3.   Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 
 

                                                                    Aufwendungen in € 
 

Abschreibungen                                            5.753,76 
Zinsen                                                                 0,00 
Miete                                                            1.565,00 
Gesamt                                                         7.318,76 

 
1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

                                        Krippe 9 h           Kindergarten 9 h        Hort 6 h 
                                        in €                      in €                             in € 

 

Gesamtaufwendungen  
je Platz und Monat                 57,78               24,08                          13,00 

 
2.  KINDERTAGESPFLEGE NACH § 3 ABS. 3 SÄCHSKITAG  
 

2.1.  laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt) 

 

                                                                             Kindertagespflege 9 h in € 
 

Erstattung angemessener Kosten für den  
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII)                                        300,00 

 

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung  
(§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich  
seit 1.6.2019 Finanzierung für mittelbare  
pädagogische Tätigkeiten                                                             514,62 

 

durchschnittliche Erstattungsbeträge                                    
für Beiträge zur Unfallversicherung  
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII),  
Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie 
zur Kranken- und Pflegeversicherung  
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)                                                                 92,36 

 

= laufende Geldleistung                                                                  906,98 
 

freiwillige Angabe:  
weitere Kosten für die Kindertagespflege  
(z.B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung,  
Fortbildung, Fachberatung durch freie Träger)  

                                                                                                                                          

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt                            906,98 
 
2.2.  Deckung der laufenden Geldleistung  bzw. – sofern relevant – der Kosten 

Kindertagespflege insgesamt  je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt) 
 

                                                                             Kindertagespflege 9 h in € 
 

Landeszuschuss                                                                       281,50 
                                                                                                                                          

Elternbeitrag (ungekürzt)                                                          207,00 
 

Gemeinde                                                                                418,48 
 
Herrnhut, 30.6.2022 gez. Willem Riecke, Bürgermeister 
 
 

Grundhafter Ausbau Bergstraße  
(1. Bauabschnitt) und Hirschfelder Straße  
im Ortsteil Großhennersdorf 
Die Stadt Herrnhut erhielt für den Grundhaften Ausbau der Berg-
straße (1. Bauabschnitt) auf einer Länge von ca. 105 Metern ab 
Hirschfelder Straße (K 8631) eine Förderung nach der Richtlinie 

LEADER – RL LEADER/2014) in Höhe von 150.000,00 Euro 
bewilligt. 
Die Gesamtausgaben für das Vorhaben (Straße und Kanal) belau-
fen sich auf rund 300.000,00 Euro. 
Der Landkreis Görlitz beteiligt sich dabei mit 50 % an den Kos-
ten für den gemeinsamen Regenwasserkanal in der Hirschfelder 
Straße. 
Die Hirschfelder Straße wird im Auftrag des Landkreises von der 
Einmündung »Untere Dorfstraße« bis Einmündung »Bergstra-
ße« erneuert. 
Mit der Planung und Bauüberwachung der Gesamtmaßnahme 
wurde das Ingenieurbüro Edelmann aus Löbau beauftragt. 
 
1   Allgemeine Beschreibung der Baumaßnahme 
Die Stadt Herrnhut baut im Ortsteil Großhennersdorf die in kom-
munaler Trägerschaft befindliche Bergstraße grundhaft aus. Das 
Gesamtvorhaben ist in mehrere aufeinanderfolgenden Abschnit-
te unterteilt, wobei 2022 auf Grund der zurzeit zur Verfügung ste-
henden Fördermittel ein 1. Bauabschnitt über eine Länge von  
105 Metern, beginnend ab der Hirschfelder Straße (K 863), aus-
geführt wird. 
Der Landkreis Görlitz hat Anfang 2022 nochmals eine mögliche 
Beteiligung an der Maßnahme geprüft und sich Mitte März 2022 
verbindlich zur Fahrbahnerneuerung der K8631 im Bereich der 
Hirschfelder Straße im Abschnitt Einmündung Untere Dorfstra-
ße bis Einmündung Bergstraße auf ca. 140 Meter entschieden. 
Auf der Bergstraße und der Hirschfelder Straße erfolgt ein grund-
hafter Ausbau mit einer einheitlichen Fahrbahnbreite von 5,50 
Metern. Der gemeinsame Regenwasserkanal in der Hirschfelder 
Straße und die Oberflächenentwässerung der Hirschfelder Straße 
können dabei mit erneuert werden. 
Auf der Bergstraße wird die SOWAG die Trinkwasserleitungen 
erneuern. Die Sachsen-Energie wird im gesamten Baubereich 
Medienleitungen zur Stromversorgung und für den Breitband-
ausbau mit verlegen. Von der Deutschen Telekom werden Anpas-
sungen an den bestehenden Anlagen vorgenommen. 
Die Arbeiten werden im Zeitraum 4.7.2022 bis 18.11.2022 in  
zwei Abschnitten unter Vollsperrung durchgeführt. Der Verkehr 
der Hirschfelder Straße wird mit der bereits bestehenden Umlei-
tung vom Bau der Brücke auf der K 8615 (Untere Dorfstraße / 
Am Endeberg) über Bernstadt a. d. Eigen umgeleitet. 
 
2   Bereits ausgeführte Leistungen 
Mit der Bauausführung wurde die OSTEG mbH aus Zittau An-
fang Juni 2022 beauftragt. Zurzeit erfolgen die Projektvorberei-
tungen durch die OSTEG mbH. 
 
3   Geplante Leistungen bis August 2022 
Die Arbeiten auf der K 8631 / Hirschfelder Straße sind vom aus-
führenden Unternehmen OSTEG mbH im Zeitraum 4.7.2022 bis 
26.8.2022 vorgesehen.  
Nach Abbruch der vorhandenen Oberflächenbefestigungen er-
folgt der grundhafte Fahrbahnausbau, die Erneuerung des Re-
genwasserkanals, Anpassungen der Telekomanlagen und die 
Verlegung von Leitungen der SachsenEnergie. In der 2. August-
hälfte ist danach der Einbau des Asphalts vorgesehen. Unmittel-
bar nachdem abschließend die neuen Fahrbahnmarkierungen 
aufgetragen und die Verkehrsbeschilderungen wieder hergestellt 
sind, soll Ende August die Hirschfelder Straße wieder für den 
Verkehr freigegeben werden. 
Eine entsprechende Information der unmittelbar betroffenen 
Grundstückseigentümer erfolgte am 21.6.2022. 
Die wöchentlichen Bauberatungen finden jeweils Dienstag ab 
15.30 Uhr statt, bei denen auch für Bürger und Eigentümer bei 
Problemen oder Hinweisen jederzeit die Möglichkeit der Vor-
sprache besteht. 
 

Ute Hähnel, Leiterin Amt für Bau und Abwasserentsorgung 
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Grundhafter Ausbau Radweg Herrnhut – 
Großhennersdorf, 2. Bauabschnitt 
Sachstandsbericht 
Die Baumaßnahme »Grundhafter Ausbau Radweg Herrnhut – 
Großhennersdorf, 2. Bauabschnitt« wurde mit der Bauanlaufbe-
ratung am 16.5.2022 eröffnet.  
Nach den erforderlichen Voruntersuchungen zur Verdichtungsfä-
higkeit des anstehenden Untergrundes und der Verwertbarkeit 
der abzufahrenden Massen (siehe Fotos 1 und 2), wurde die Bau-
stelle am 14.6.2022 eingerichtet. 
 
  

Die zu sanierende Brücke wurde vorerst im Auflagerbereich (sie-
he Fotos 3 und 4) untersucht.  
 

 

 
 

 
Das Bauschild wurde erstellt (siehe Foto 5). 
 

 

Die Erdarbeiten und gleichzeitiger Aufbau des Frostschutzmate-
rials wurden im Bereich der ehemaligen Eulmühle (siehe Foto 6) 
begonnen.  
Notwendige Untergrundverbesserungen und Geotextillagen 
wurden im Rahmen der wöchentlichen Baubesprechung festge-
legt und ausgeführt. Um die Oberflächenentwässerung weitest-
gehend im natürlichen Gefälle in die Randbereiche zu leiten, 
wurde festgelegt, die Höheneinordnung (Gradiente) des Radwe-
ges des umliegenden Geländes örtlich anzupassen (siehe Fotos 7 
und 8).  
 

 

Es erfolgte außerdem der Aufbau der Frostschutzschicht aus Mi-
neralgemisch sowie der Oberbodenabtrag einschließlich Unter-
grundverbesserung sowie Einbau Geotextil (siehe Fotos 9 und 
10) in mehreren Bauabschnitten. 
 
  

Ute Hähnel, Leiterin Amt für Bau und Abwasserentsorgung 
 
 

Neubau Radweg Herrnhut –  
Ruppersdorf »Langsamer Tod«  
Der Stadtrat Herrnhut hatte in seiner öffentlichen Sitzung am 
3.5.2022 mit Beschluss der Firma OSTEG mbH aus Zittau den 
Zuschlag zur Ausführung der Straßenbauarbeiten zum Neubau 
des Radweges Herrnhut-Ruppersdorf »Langsamer Tod« erteilt. 
Mit der Planung und Bauüberwachung ist das Ingenieurbüro 
Giehler aus Oderwitz beauftragt. 
Die Maßnahme wird im Rahmen des kommunalen Straßen- und 
Brückenbaus mit 90 Prozent der zuwendungsfähigen Kosten be-
zuschusst. 
Gegenstand der Maßnahme ist der Ersatzneubau der ortsverbin-
denden Radverkehrsanlage Ruppersdorf – Herrnhut »Langsamer 
Tod« über eine Länge von ca. 770 Meter.   
Der Radweg hat eine Regelbreite von 2,50 Metern und verjüngt 
sich im Bereich hinter dem Durchlass über den Petersbach bis 
oberhalb des »Hasenhügels« auf 2,00 Meter. 
Der Ausbau des Radweges erfolgt somit in der vorhandenen 
Breite des Bestandes, um den Eingriff in das LSG »Herrnhuter 



Bergland« und in das Naturschutzgebiet »Hengstberg« so gering 
wie möglich zu halten. Der angrenzende Baumbestand wird da-
mit erhalten und geschützt.  
 
Grundlagen und Vorgeschichte der Planung  
Der vorhandene Radweg weist einen schlechten baulichen Zu-
stand auf. Es sind Aufbrüche durch Defizite in der Tragfähigkeit 
vorhanden. 
  
  

  

 

Die Sicherheit für den fließenden Radverkehr kann auf Grund 
des jetzigen baulichen Zustandes gegenwärtig nicht mehr ge-
währleistet werden.  
Zur Gewährleistung der Anforderungen an die Oberfläche wird 
der Radweg grundhaft ausgebaut und mit einer neuen Asphalt-
trag- und -deckschicht versehen.  
Gleichzeitig wird der Neubau der Brücke über den Petersbach im 
Zusammenhang mit dem Radweg erforderlich. 
Die Brücke hat eine Breite von 3,00 Metern. Der Brückenquer-
schnitt wird mit einer lichten Breite von 5,10 Metern und einer 
lichten Höhe von 1,95 Metern hergestellt. 
Die geplante Baumaßnahme wird unter Vollsperrung im Zeit-
raum von Mitte Juli 2022 bis Mitte November 2022 realisiert. 
 

Ute Hähnel, Leiterin Amt für Bau und Abwasserentsorgung

1 Führung der Baumaßnahme 
1.1 Bauzeit 

Die geplante Baumaßnahme wird unter Vollsperrung des 
Radweges realisiert. 
Es ist eine Bauzeit von 6 Monaten zu veranschlagen. Die 
Bauausführung am Petersbach sollte außerhalb der Schon-
zeit erfolgen. Eingriffe in das Gewässer (Brückenbau) sind 
nur außerhalb der Schonzeit möglich.   
vorgeschlagene Bauzeit: Mai bis Oktober 2022 

 

aufgestellt: Oderwitz, August 2021 Dipl.-Ing. K. Lewerenz 
 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
wir bitten um Beachtung! 
Wo kann man Rasenschnitt entsorgen?  
Bei größeren Aufräumarbeiten im Garten stellt sich für viele die 
Frage, wohin mit den Gartenabfällen und dem Pflanzenschnitt. 
Ein großer Teil des Materials kann sicher im eigenen Komposter 
mit anderen Gartenabfällen vermischt werden. Auch über die 
Bio-Tonne kann das Material aus dem Garten ideal entsorgt wer-
den. Lagern Sie die Gartenabfälle an einer geschützten Stelle im 
Garten zwischen und entsorgen Sie das Material immer dann, 
wenn in der Bio-Tonne Platz ist. Nutzen Sie die Leerungen, wo 
erfahrungsgemäß weniger Bioabfall anfällt. Im Landkreis Gör-
litz können Sie Gartenabfälle auch über zusätzliche Säcke ent-
sorgen. Diese Säcke werden am Tag der Bio-Tonne einfach ne-
ben die braune Tonne gestellt. Diese Gartenabfallsäcke kosten 
3,12 € (120 l) und sind in der Stadtverwaltung Herrnhut erhält-
lich. Größere Abfälle aus dem Garten nimmt der Landhandel 
Herwig, Herwigsdorfer Straße 6, 02763 Zittau (Tel.: 03583 
795244) entgegen. 
Illegales Entsorgen von Grünabfällen auf fremden Grundstücken 
(z. B. in Nachbars Garten ablegen oder an Wald-, Feld- und Wie-
senrändern entsorgen) ist verboten. Das Abkippen von Grünab-
fällen stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer empfind-
lichen Geldbuße geahndet werden kann.  
 
Grasmahd an S- und K-Straßen 
In letzter Zeit häufen sich die Anrufe und Hinweise zur unzurei-
chenden bzw. nicht stattfindenden Grasmahd. Ein Großteil be-
trifft dabei allerdings die S- und K-Straßen. Wir bitten Sie hierzu 
höflichst mit der Straßenmeisterei Lawalde bzw. Zittau Kontakt 
aufzunehmen.  

Daniel Stiller, Haupt- und Ordnungsamt 
 
 
 

 

 
 

Stadtamt Herrnhut – Öffnungszeiten 
 

Montag               9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 15.00 Uhr 
Dienstag             9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch            geschlossen 
Donnerstag         9.00 – 12.00 Uhr          13.00 – 17.00 Uhr 
Freitag                9.00 – 12.00 Uhr 
 
Telefon: 035873 3490           E-Mail: stadtamt@herrnhut.de  
Telefax: 035873 34930 
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Geburtstage 
Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich 
zum Geburtstag und wünschen ihnen Gesund-
heit, Freude und Wohlergehen. 
 

 
 
 
 
 
Bereitschaftsdienst der Apotheken 
Im Notdienstbereich Löbau und Umgebung ist jeweils eine Apo-
theke außerhalb der Öffnungszeiten von täglich 8.00 Uhr bis 
zum Folgetag 8.00 Uhr dienstbereit. 
 

 1     Löbau Alte Apotheke, Altmarkt 5 / 6, % 03585 415530 
 2     Löbau Johannis-Apotheke, Innere Zittauer Str. 12, % 03585 47700 
 3     Löbau Linden-Apotheke, Breitscheidstr. 2, % 03585  860215 
 4     Löbau Aesculap-Apotheke, Breitscheidstraße 9, % 03585 862911 
 5     Löbau Bahnhof-Apotheke, Sachsenstraße 8, % 03585 457511 
 6     OT Leutersdorf Aesculap-Apotheke, Mittelstraße 1, %  03586 386110 
 7     OT Neugersdorf Kreuz-Apotheke, Hauptstraße 64, % 03586 702294 
 8     OT Eibau Engel-Apotheke, Bahnhofstraße 3, % 03586 702450 
 9     Oppach Schwanen-Apotheke, Straße der Jugend 1, % 035872 33233 
10     Neusalza-Spremberg Marien-Apoth., Obermarkt 12, % 035872 34731  
11     OT Ebersbach Johannis-Apotheke, Bahnhofstraße 21, % 03586 365061 
12     OT Ebb. Apotheke Oberland, Friedrich-Ebert-Str. 9 a, % 03586 362184 
13     Herrnhut Apotheke zum Hutberg, Zinzendorfplatz 9, % 035873 2341 
14     Bernstadt Apotheke Bernstadt, Görlitzer Straße 4, % 035874 24242 
 

Donnerstag, 7. Juli                 Apotheke     1 
Freitag, 8. Juli                        Apotheke     2 
Sonnabend, 9. Juli                  Apotheke     3 
Sonntag, 10. Juli                    Apotheke      4 
Montag, 11. Juli                     Apotheke      5 
Dienstag, 12. Juli                   Apotheke     7 
Mittwoch, 13. Juli                  Apotheke     7 
Donnerstag, 14. Juli               Apotheke     8 
Freitag, 15. Juli                      Apotheke     9 
Sonnabend, 16. Juli                Apotheke   10 
Sonntag, 17. Juli                    Apotheke    11 
Montag, 18. Juli                     Apotheke    12 
Dienstag, 19. Juli                   Apotheke      7 
Mittwoch, 20. Juli                  Apotheke   14 
Donnerstag, 21. Juli               Apotheke     1 
Freitag, 22. Juli                      Apotheke     2 
Sonnabend, 23. Juli                Apotheke     3 
Sonntag, 24. Juli                    Apotheke      4

 

 

 
 

Offenes Schloss 
Das Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf 
ist geöffnet: 
mittwochs, samstags und sonntags,  
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e. V. 
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Schwesternruf der 
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion 
Schwesterntelefon:  

 
% 035873 46-166   

Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf, Oder-
witz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf, Strahwalde,  
Wendisch-Paulsdorf, Großhennersdorf, Ruppersdorf, 
Ebersbach, Schönau-Berzdorf, Bernstadt, Kunnersdorf 
 
Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar! 

– Pflegedienst – 
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr  
unter: 

% 0162 2520673 
 
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf 
 

Wochentags in der Zeit von 7.00 bis 13.30 Uhr sind die Mit-
arbeiter der ASB-Sozialstation für Sie auch unter der folgen-
den Telefonnummer erreichbar: % 035873 36218-20.



 

 
Die Mutter Theresa  
von Dresden 
Vor einigen Jahren hatte ich die Gelegenheit, 
Sabine Ball, die »Mutter Theresa von Dresden«, 
anlässlich eines Vortrags in Großschönau persönlich 
kennenzulernen. Sie erzählte dort aus ihrem bewegten 
Leben und Wirken. 
Die Deutsch-Amerikanerin leitete von 1993 bis 2005 das »Ca-
fé Stoffwechsel«, eine diakonische Jugendarbeit für Straßenkin-
der in Dresden. Doch zur Ruhe setzte sie sich auch danach nicht. 
Bis zuletzt engagierte sie sich für Menschen am Rande der Ge-
sellschaft. Aber lassen wir sie selbst zu Wort kommen: 
»In Dresden habe ich viel Hoffnungslosigkeit gesehen. Sie ist ab-
zulesen an grauen Fassaden und bunten Graffitis. Vielen steht die 
Hoffnungslosigkeit ins Gesicht geschrieben, aber am tiefsten 
schmerzt es mich, wenn ich sie in den Augen von Kindern und 
Jugendlichen sehe. Viele halten sie für hoffnungslose Fälle. Was 
das Herz begehrt? Das habe ich selbst erlebt. Mein Leben ist eine 

Geschichte voll Schuld und Fehler. Lange bevor ich nach Dres-
den kam und dort eine diakonische Jugendarbeit unter Straßen-
kindern begann, hatte ich die Hoffnung längst aufgegeben. Dabei 
hatten sich zuvor fast alle meine Träume erfüllt. Nach dem Krieg 
ging ich als junges Mädchen nach Amerika. Ich hatte nichts außer 
meinen Träumen. Also arbeitete ich als Kindermädchen in meist 
wohlhabenden Familien, später in Hotels. Ich lernte die High So-
ciety kennen und heiratete schließlich einen Millionär. Ich lebte 
in prallem Luxus. Ich hatte eine Villa, einen Pool, einen Merce-
des. Ich hatte scheinbar alles, was das Herz begehrte – und doch 
wollte mein Herz mehr. Innerlich fühlte ich mich leer. Ein tiefes 
Loch gähnte in meiner Seele. Deshalb suchte ich weiter. Ich habe 
nie aufgehört zu suchen. Auch nicht, als ich mich von meinem 
Mann, der Alkoholiker war, scheiden ließ. Ich suchte Sinn in ei-
nem Kloster am Rande des Himalaja. Ich suchte Frieden im Ein-
satz für andere. Nie habe ich aufgehört zu suchen. Aber Sinn, 
Glück und Frieden fand ich erst, als ich Gott begegnete. 
Noch einmal von vorne: 
Damals war ich 46 Jahre alt. Ein junger Christ sagte mir auf den 
Kopf zu, dass ich im Dunkeln lebte. Das traf mich und das machte 
mich wütend. Aber mit der Zeit sah ich ein, dass er recht hatte. 
Solange ich mich immer nur um mich drehte, um meine Wün-
sche, meine Ideen und Träume, solange war ich gebunden. Ich 
hatte immer gemeint, die große Freiheit zu leben, war aber eine 
Gefangene meiner selbst. Gott war für mich nie ein Thema ge-
wesen. Doch mehr und mehr begann ich zu ahnen, dass er es war, 
den ich in Wahrheit suchte. Also betete ich zum ersten Mal aus 
vollem Herzen: Zeige mir deinen Weg. Wenn du wirklich Gott 
bist, will ich dir gehorsam sein, deinen Weg gehen statt meinen. 
Vergib mir, was ich falsch gemacht habe, wo ich andere verletzt 
und nur an mich gedacht habe. So fing dieser Glaubensschritt an 
und das ist bis heute mein größtes und abenteuerlichstes Erlebnis. 
Gott hat Wort gehalten. Ich fing noch mal von vorne an. All mei-
nen Reichtum investierte ich für andere, für Drogenabhängige, 
für Außenseiter, für Gescheiterte. So wie Gott mich mit meinem 
verkorksten Leben angenommen und verändert hat, so nimmt er 
auch andere an. Kein Leben ist zu verpfuscht, als dass Jesus es 
nicht heilen könnte. Es gibt Hoffnung für Deutschlands Jugend-
liche. Entscheidend ist nur, dass sie Gottes Liebe erfahren. Dafür 
will ich alles geben, was ich bin und habe, solange Gott mir Gna-
de dazu gibt.« (Auszug aus Steffen Kern, Hoffnungsgeschichten) 
Sabine Ball starb im Juli 2009 im Alter von 83 Jahren. 
 

Ingeborg Wabnitz 
 
Herrnhuter Gesprächskreis 
Friedliche Koexistenz  
Im offenen Herrnhuter Gesprächskreis e. V. haben alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer das Recht, Themenvorschläge für ei-
nes der nächsten Treffen einzubringen. Über diese Vorschläge 
wird dann abgestimmt und das Thema entsprechend eingebracht. 
Auf diese Weise ist auch das Thema des kommenden Treffens 
entstanden. »Friedliche Koexistenz« heißt der Titel. Eingeladen 
wird zum Dienstag, dem 12. Juli, um 19.30 Uhr in das Gäste- 
und Tagungshaus KOMENSKÝ, Comeniusstraße 8, in Herrn-
hut. Das Impulsreferat hält Hans-Jürgen Berenz, Herrnhut.  
Um Beachtung der aktuellen Corona-Statuten wird gebeten.  
 

                                                              Hans-Jürgen Berenz       
 
Gerhart-Hauptmann-Theater 
Liebe Theaterfreunde, ab sofort können die Karten für die Saison 
2022 / 23 erworben werden. Dies betrifft auch die Weihnachts-
konzerte und das Weihnachtsmärchen. Für das Sommertheater 
auf der Waldbühne gibt es auch noch freie Plätze. 
Karten im Reisebüro Herrnhut: 
Mo. / Mi. 10.00 –14.00 Uhr, Di. / Do. 14.00 –18.00 Uhr 
 

Gerhart-Hauptmann-Theater / Reisebüro Herrnhut 

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen 
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, Krankentransport 
Landkreis Görlitz 
 
Feuerwehr % Notruf 112 
Rettungsdienst        (Telefon + Fax) Notarzt 
 

Kassenärztlicher % 116 117 
Bereitschaftsdienst   (Telefon)   
19.00 – 7.00 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag  
14.00 – 7.00 Uhr Mittwoch, Freitag 
24 Stunden Samstag, Sonntag 
 
Anmeldung 

% 0 35 71 192 22  Krankentransport  
 
Allgemeine Erreichbarkeit

% 0 35 71 192 96IRLS Ostsachsen / Feuerwehr 
 
Feuerwehr Hoyerswerda

% 0 35 71 4 76 50IRLS Ostsachsen  
Merzdorfer Straße 1         Fax  03571 4765 111 
029077 Hoyerswerda 
E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de 
 
Polizei % 110 
 

Polizeirevier Löbau % 0 35 85 86 52 24   
Polizeirevier Zittau % 0 35 83 6 20  

 

Wasserversorgung % 01 73 5 68 60 91   
oder tagsüber zu den  
Geschäftszeiten der SOWAG  

 
% 0 35 83 7 73 70 

 
ENSO-Störungs-

% 0351 50178880 rufnummer Erdgas 
 

ENSO-Störungs-
% 0351 50178881 rufnummer Strom   

Hochwasser, Stufe 2 % 03 58 73 3 49 11   
Hochwasser, Stufe 3 % 03 58 73 3 49 10
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Skulpturenpfad im Jubiläumsjahr 
Der Skulpturenpfad kommt in die Jahre. Als zum Zinzendorfju-
biläum im Jahr 2000 die ersten Stationen angelegt wurden, hätte 
kaum einer gedacht, dass 22 Jahre später, zum Herrnhut-Jubilä-
um, die Skulpturen immer noch stehen würden. Langlebigkeit 
hatte damals beim Bau leider nicht die oberste Priorität, sondern 
eher Kostengünstigkeit. Entsprechend hoch ist nun der Sanie-
rungsbedarf bei einigen Stationen. Die Skulptur »Das einige Not-
wendige« war so baufällig, dass sie komplett ersetzt werden 
musste. Andere versuchen wir durch Reparaturen zu erhalten. 
Die Kosten dafür trägt bisher ausschließlich die Forstverwaltung 
und somit die Brüder-Unität. Umso dankbarer sind wir für Pa-
tenschaften und Spenden. So freuen wir uns sehr über eine Pri-
vatspende von 650,– € zur Unterstützung des Neubaus der 
Klangskulptur, was immerhin gut 15 % der Neubaukosten abfe-
dert. Und umso mehr ärgern wir uns aber auch über sinnlosen 
Vandalismus, was nicht nur zusätzliches Geld, sondern auch viel 
Zeit kostet. 
 

 

 

neue Klangskulptur – 4300,– € 
 

 

 

neues Händepaar nach Vandalismus – 600,– € 
 

 

 

Erneuerung Tisch und Bank – 1300,– € 

Wer uns bei der Pflege des Skulpturenpfades unterstützen möch-
te, kann das gerne mit einer Spende oder Patenschaft tun: 

Spendenkonto: Forstverwaltung der EBU 
IBAN: 31 8505 0100 3000 0410 60 
Stichwort »Spende Skulpturenpfad« 

Spendenquittungen können wir ausstellen, wenn wir die An-
schrift mit übermittelt bekommen.  
Wir wünschen allezeit unfallfreie und erholsame Stunden in un-
seren Wäldern und natürlich besonders auch entlang des Skulp-
turenpfades. 

Matthias Clemens,  
Forstverwaltung der Evangelischen Brüder-Unität 

 
 
Diakoniewerk Oberlausitz 

Endlich wieder Sommerfest 
Als die Vorbereitungen für das Sommerfest laufen, wird täglich 
der Wetterbericht kontrolliert. Für den 25. Juni ist Regen, manch-
mal sogar Gewitter gemeldet. Nachdem jetzt zwei Jahre kein 
Sommerfest im Katharinenhof stattfinden konnte, war die größte 
Sorge, dass das Wetter am Ende einen Strich durch die Rechnung 
macht. Doch die Sorge war völlig unbegründet. 
Zur Begrüßung und der anschließenden Andacht füllte sich der 
Garten des Katharinenhofs in Großhennersdorf bereits schnell 
mit Bewohnerinnen und Bewohnern, Angehörigen und Betreu-
ern. Sie alle freuten sich auf den gemeinsamen Tag, Spiele, Mu-
sik und die vielen Aktionen. Auf dem gesamten Gelände des Ka-
tharinenhofs waren Stände aufgebaut. Es gab Limonade, Zucker-
watte, Fruchtbowle, Bratwurst, eine Ballwurfbude, Bastelange-
bote, ein Klangerlebniszelt und vieles mehr. Die Kutschfahrten 
erfreuten sich großer Beliebtheit und auch die Feuerwehr stellte 
ein Fahrzeug für Rundfahrten durch Großhennersdorf zur Verfü-
gung. Musiker und Kleinkünstler zogen mit Dudelsack oder 
Drehorgel im Gelände umher. Zahlreiche Verkaufsstände kom-
plettierten die Jahrmarktatmosphäre. 
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Der Regenbogen stand im Mittelpunkt der beiden Andachten. So 
bunt wie der Regenbogen sich nach einem Schauer zeigt, so viel-
fältig sind die Bewohnerinnen und Bewohner im Diakoniewerk. 
So vielfältig sind wir alle. Und genau wie die Farben beim Re-
genbogen eng miteinander verbunden sind und nur zusammen ei-
nen Bogen ergeben, so können auch wir nur im engen Kontakt 
und Miteinander auf dieser Welt arbeiten, leben und uns wohl-
fühlen.  Und auch zum großen Sommerfestgottesdienst am Sonn-
tagmorgen war der Regenbogen der Leitfaden der Predigt. 
Durch die vielen Angebote und die großzügige Gestaltung des 
Festgeländes waren keine langen Schlangen an den Ständen er-
kennbar. Nur vor der Bühne wurde es eng, als Eilas mit einer bun-
ten Mischung aus bekannten Schlagerhits für Stimmung sorgte. 
Ganz spontan bildete sich eine Gruppe von Bewohnern, die den 
Musiker mit Tanz und Gesang auf der Bühne begleiteten. Der an-
schließende Ansturm auf die Autogrammkarten zeigte, wie gut 
das Programm bei den Zuschauerinnen und Zuschauern ange-
kommen ist. 
Doch nicht nur das Sommerfest wurde gefeiert. Auch zwei Jubi-
läen standen an. Die Ergotherapie ist mittlerweile schon 20 Jahre 
im Katharinenhof am Werk. Zahlreiche interne wie externe Pa-
tienten zeugen von der sehr guten Qualität der Arbeit. Auch das 
Haus an der Buche feiert in diesem Jahr Geburtstag. Stolze  
40 Jahre ist das Haus schon alt. Zum Jubiläum bekam jeder Be-
wohner des Haus an der Buche eine Sonnenblume geschenkt. 
Wir möchten allen Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz 
danken. Wir freuen uns, dass so viele Angehörige der Einladung 
gefolgt sind und so den Bewohnerinnen und Bewohnern des Dia-
koniewerks Oberlausitz wieder einen unvergesslichen Nachmit-
tag bereiteten. 
In diesem Jahr war das beliebte Sommerfest noch nicht öffent-
lich. Mit Gottes Hilfe soll im kommenden Jahr wieder zusammen 
mit den Großhennersdorfern und Gästen gefeiert werden. 
 

Markus Schuster,  
Öffentlichkeitsarbeit 

MUSEUMSMITTEILUNGEN 
 
 

Völkerkundemuseum Herrnhut              
Staatliche Ethnographische Sammlungen Sachsen 
STAATLICHE KUNSTSAMMLUNGEN DRESDEN 
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut  
Telefon 0351 4914 4261 
voelkerkunde.herrnhut@skd.museum          
www.voelkerkunde-herrnhut.skd.museum 
 
Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag ........................................ 9.00 – 17.00 Uhr 
Alle Bereiche sind barrierefrei zugänglich! 
 
Dauerausstellung 
»Ethnographie und Herrnhuter Mission«  
 
Sonderausstellung 
Aufbruch. Netz. Erinnerung – 300 Jahre Herrnhut  
9. April bis 27. November 2022 
 
 

 

 

 
Öffentliche Führungen, Veranstaltungen 
 

Sa., 9. Juli 2022, 9.30 und 13.30 Uhr 
ZUKUNFT LEBENDIGER TRADITIONEN:  
Auf den Spuren des Herrnhuter Kleisterpapiers 
Workshop mit Johanna Funke  
Materialkosten  2,– €  
 
1760 hatten die Herrnhuter ledigen Schwestern die Idee, die 
Muster der Kattunstoffe, die in der Oberlausitz weit verbreitet 
waren, auf Papier zu drucken und für den Einband von Losungs-
büchern zu verwenden. Es entstanden die Kleisterpapiere, die in 
Buchbinderkreisen für ihre Qualität geschätzt wurden. Jedoch 
verdrängten in Fabriken hergestellte Papiere das Herrnhuter Pa-
pier vom Markt.  
Einen Einblick in die Gestaltungsmöglichkeiten der Kleisterpa-
piere können die Besucher und Besucherinnen in einer kleinen 
Werkstatt erhalten und die Herstellung selbst ausprobieren.  
 

So., 10. Juli 2022, 9.30 und 13.30 Uhr 
ZUKUNFT LEBENDIGER TRADITIONEN:  
Auf den Spuren des Herrnhuter Kleisterpapiers 
Workshop mit Johanna Funke  
Materialkosten  2,– €  
Um Anmeldung wird für alle Termine gebeten.  
 

Sa., 16. Juli 2022, 14.00 Uhr 
BEGLEITETER RUNDGANG IN DER SONDER- 
AUSSTELLUNG IN GEBÄRDENSPRACHE 
Mit Monika Möhrer, Dresden 
Um Anmeldung wird gebeten. 
 

So., 17. Juli 2022, 15.00 Uhr  
TARA, THANGKA, TSATSA.  
Die Welt des Tibetischen Buddhismus 
Öffentliche Führung mit Silke Piwko,  
Standortleitung Völkerkundemuseum Herrnhut 
Um Anmeldung wird gebeten. 
Kosten 6,– €/ ermäßigt 5,– € 
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Mi., 20. Juli 2022, nach Absprache 
AN DER NASE GEFÜHRT –  
DIE AUSSTELLUNG ALS CARTOON 
Ein ganz besonderer Rundgang in der Ausstellung,  
denn der Comic-Zeichner Dirk Kümmel wird Euch begleiten  
und Euren Besuch auf seine Weise zeichnerisch festhalten.  
Die Ergebnisse können dann als Kopie mit nach Hause  
genommen werden. 
Um Anmeldung wird gebeten.  
 
Vorankündigungen: 
 

So., 24. Juli  2022, 15.00 Uhr 
THE SPECIAL VIEW – Rundgang in der Ausstellung:  
Mission und Sammeltätigkeit im kolonialen System 
 

Di., 26. Juli 2022, 17.30 Uhr 
THE SPECIAL VIEW –  
Herrnhuter Mission und die Sammlung menschlicher Überreste 
Vor Ort und Online mit Zoom 
 

Mi., 27. Juli 2022, 17.00 Uhr 
TEEHAUSGESPRÄCH –  
Chancen und Herausforderungen neuer Dauerausstellungen 
 
 

KIDS 
 

Im Museum steht ein Raum (max. 20 Pers.) für Projekte und Kin-
dergeburtstage, zum Lesen, Spielen und Basteln zur Verfügung.  

Projekte:  
lehrplanbezogene Projekte, Aktionen und Werkstätten zu ver-
schiedenen Themen wie Biografien Herrnhuter Missionare, Feu-
er & Flamme, Kakao, die Musik Afrikas, Kulturwandel bei den 
Inuit, Märchen und Spiele, Buddhismus, Völkerschauen, tropi-
scher Regenwald oder Rituale. 
 

Kindergeburtstage: 
verschiedene Aktionen, z. B. Spiele und Märchen,  
Kreativ-Werkstatt sowie Bogen- und Blasrohrschießen.  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Änderungen vorbehalten! 
 
 
 

Heimatmuseum Herrnhut 
Altherrnhuter Wohnkultur · Gemälde 
Ortsgeschichte · Kunsthandwerk 
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut 
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734 
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de 
 

 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag ...................................... 9.00 bis 17.00 Uhr 
Sa, So und Feiertage ......... 10.00 –12.00 und 13.00 –17.00 Uhr 
 
Sonderausstellung im Heimatmuseum: 
6.3. bis 25.9.2022 
»24 Stunden Herrnhut – Alltagsgeschichten in 222 Bildern« 

Seite 12 kontakt 13-2022

Berthelsdorf
Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
Außenstelle des Stadtamtes, Schulstraße 12 
Tel. 035873 2255 · Fax 035873 2095 
E-Mail: gemeindeverwaltung@berthelsdorf.de 
Homepage: www.berthelsdorf.info 
 

Dienstag ....................... 7.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
 

 
 

 
Öffnungszeit der  
Bibliothek Berthelsdorf 
Dienstag ...... 14.00 – 18.00 Uhr 
 
 
 
 

 
Erweiterung der Kindertagesstätte 
»Krümelkiste« im Ortsteil Berthelsdorf 
In Vorbereitung der bevorstehenden Baumaßnahmen zur Erwei-
terung der Kindertagesstätte »Krümelkiste«, welche am 29. Au-
gust 2022 beginnen werden, musste im Vorfeld zwecks Baufeld-
freimachung und Sicherung der Aufstellfläche für den Baukran 
das vorhandene Gerätehaus umgesetzt werden. 
Am Samstag, dem 25.6.2022, erfolgte die Umsetzung durch die 
Firma Kran- und Spezialmontagen aus Dittersbach in Zusam-
menarbeit mit vier Mitarbeitern des kommunalen Bauhofes. 
Dank einer wirklich sehr guten Vorbereitung konnte die Umset-
zung innerhalb von 90 Minuten ohne Probleme abgeschlossen 
werden. 

 

 



 

 

 

 
Es war eine nicht alltägliche, aber für alle Beteiligten sehr inte-
ressante Erfahrung. 
 

Ute Hähnel, Leiterin Amt für Bau und Abwasserentsorgung  

 
Ob klein oder groß,  dick oder dünn,  
reich oder arm, alt oder jung, 
blond oder rot, schnell oder langsam, 
laut oder leise: 
 

MUSIK verbindet! 
… und deshalb, liebe Kinder, könnt ihr euch in den kommenden 
Ferienspielen auf ein ganz besonderes musikalisches Erlebnis 
freuen. 
Es ist Sommer und bald habt ihr Ferien. Ferien, um sich von der 
Schule auszuruhen. Eine Zeit, in der man auf Entdeckungsreise 
gehen oder auch neue Dinge ausprobieren kann. Genau das soll 
unsere Waldwanderung in den Ferienspielen in Berthelsdorf wer-
den. »Die Suche nach dem Klang des Waldes …« 
Ihr werdet gemeinsam mit unserer Anke und Jana einen Tag lang 
zu Waldentdeckern, Klangspezialisten und Komponisten eures 
eigenen Waldorchesters. Dazu laden wir alle Ferienspielkinder 
am 20.7.2022 um 9.30 Uhr zu einem musikalischen Wander-
tag ein. Ob ihr dabei genau den richtigen Klang finden werdet? 
Mal sehen, ob wir ein großes Waldorchester samt Instrumenten 
ins Leben rufen können, … lasst euch überraschen. 
Alle notwendigen und wichtigen Infos und Hinweise zu dieser 
Waldwanderung erhaltet ihr gleich zu Ferienbeginn. 
Wir freuen uns auf Euch – bis bald … 
 

Anke Petschke und Jana Richter 
Dorferleben e. V. Berthelsdorf 

PS.: 
Sollte es wider Erwarten an diesem Tag schlechtes Wetter sein, 
müsst ihr euch nicht sorgen. Dafür ist ein Alternativangebot ge-
plant. Wir verbringen dann einen »Musikalischen Vormittag im 
Märchenland«. 
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300 Jahre Herrnhut
Fotos: Rainer Schmidt

1848 – Herrnhut erhält Bahnanschluss

1897 – Beginn der Sterneproduktion

1747 – Gründung der Fa. Abraham Dürninger

Blaskapelle der FFw Berthelsdorf RSF – Radsportfreunde Berthelsdorf

Gäste aus dem Kuhländchen in Mähren 1731 – Die Losungen in Buchform

1877 – Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Grundschule Großhennersdorf

1852 – Gründung des Krankenhauses



kontakt 13-2022 Seite 15

Streiflichter vom Festumzug am 19. Juni 2022 

1921 – Gründung der Fa. Häschke

1954 – Gründung der BSG Medizin Herrnhut 1907 – Eröffnung des Waldbades Herrnhut

Seniorenverein Friseursalon »SchickSaal«

1878 – Eröffnung des »Museum zu Herrnhut« Bürgermeister und Stadträte voran

Fahrzeugservice Urland Strahwalde Nostalgia privatim Herrnhut Heißluftballonfahrten Herrnhut



Öffnungszeiten Bürgerbüro und Bibliothek 
 
Außenstelle des Stadtamtes, Obere Dorfstr. 78 (Alte Schule) 
Telefon: 035873 333264 · Fax 035873 334612 
 
Donnerstag .................................................... 15.00 – 17.00 Uhr  
 

 
 

 

 

 

Rentnertreff Großhennersdorf 
Liebe Seniorinnen und Senioren! 
 
n Die »Großhennersdorfer Rentner« und die Kreativgruppe 

feiern  am 12.7.2022 ihr Sommerfest in der »Alten Schule« 
in Großhennersdorf. Beginn ist 14.00 Uhr. 
Die »Neundorfer Rentner« sind herzlich eingeladen. 

 
n Am 18.7.2022 findet unsere Fahrt zur Landesgartenschau 

nach Torgau statt. Die Abfahrtszeiten werder noch bekannt-
gegeben. Die Bezahlung erfolgt im Bus. 

 
n Am 6.9.2022 treffen wir uns wieder zu unserer Zusammen-

kunft.  
 
n Die Kreativgruppe trifft sich am 13.9.2022 wieder. 
 

Viele Grüße E. Karger und das Vorbereitungsteam 

 

 
Einladung zur Gedenkstättenfahrt 
Liebe Interessierte, 
am Freitag, dem 22.7.2022, laden wir zu unserer jährlichen Ge-
denkstättenfahrt ein. In diesem Jahr besuchen wir die Gedenk-
stätte Bautzner Straße in Dresden. 
 
 

 

 

Eingang und Innenansicht · Quelle: Gedenkstätte Dresden Bautzner Straße 
 

Die Gedenkstätte Bautzner Straße Dresden ist ein Ort der Erin-
nerung, Bildung und Begegnung. Sie erinnert an die Opfer der 
politischen Verfolgung in der sowjetischen Besatzungszone und 
DDR, dokumentiert deren Schicksale. 
Weitere Informationen unter: www.bautzner-strasse-dresden.de 
 

Zum Ablauf: 
 8.50 Uhr   Treff an Bahnhof Zittau  
                   (9.03 Uhr Abfahrt mit ÖPNV zu Gedenkstätte) 
                   anschl. Austausch über Dauerausstellung und  
                   Projekte sowie begehbare thematische Hörspiele 
12.30 Uhr   Mittagspause, anschl. Gespräche zum Thema  
                   Pädagogik und Vermittlungsarbeit  
                   sowie weiteren Feldern der Gedenkstätte 
16.56 Uhr   Ankunft an Bahnhof Zittau 
 

Die Teilnahme an der Fahrt ist kostenfrei, ein Mittagsimbiss ist 
ebenso enthalten. Anmeldung bis Freitag, 15.7.2022 an: 
p.weissig@hillerschevilla.de Patrick Weißig 

Seniorensportgruppe Großhennersdorf 
 

Unsere nächsten Sportstunden finden statt: 
 

Juli 7.7. und 21.7.2022 
August 4.8.2022, dann Sommerpause 
Sept. 1.9., 15.9., 29.9.2022 
 

Beginn jeweils donnerstags 13.30 Uhr  
in der Turnhalle  
Leiterin: Frau Ulrike Göbel-Jeremias
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Großhennersdorf



       
       Neues aus der IB-KITA  
      »Schwalbennest« 
          Goethestraße 17, 02747 Herrnhut

 
 

Liebe Eltern,  
wir möchten uns recht 
herzlich für Ihre Teil-
nahme am Festumzug 
bedanken. Durch Ihre 
Mithilfe verlief der 
Tag besonders gut. 
Ein großes Dankeschön 
geht auch nochmal an 
die Familie Dehling für 
die Bereitstellung des 
Festwagens. 
 

Ihr  
IB-Kita-Team  
Schwalbennest 
 
 

 

 

 

 
 
Bauhofgebäude Rennersdorf  
erhält neue Dacheindeckung 
 

Rennersdorf
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Herrnhut  

 
 

Öffnungszeit der Bibliothek Rennersdorf 
Dienstag  ........................................................ 15.30 – 16.30 Uhr 
 
 

 

 
 

Rentnertreff Ruppersdorf     
Unsere nächste Zusammenkunft findet am Donnerstag, dem 
21.7.2022, im Sportlerheim Ruppersdorf statt. Beginn 14.00 Uhr. 
Wir feiern die Geburtstage der Mitglieder vom 1. Halbjahr 2022 
und laden zum gemeinsamen Grillen ein. 
Allen einen gemütlichen Nachmittag. 
 

Leitungsteam des Rentnertreffs 
 
       

SCHULNACHRICHTEN 
 
 
Grundschule »C. W. Arldt« Ruppersdorf 
Die Zeit vergeht wie im Flug – in wenigen Tagen stehen schon 
wieder die Sommerferien vor der Tür. Bewegte Wochen voller 
Höhepunkte liegen hinter uns und auch noch einige spannende 
Aktionen vor uns. Hier möchten wir Ihnen einen Rückblick zu 
unserem Schuljahreshöhepunkt – unserem diesjährigen Schulfest 
– geben. 
 
Schulfest  
In den vergangenen beiden Jahren wurden bereits viele Ideen ge-
sammelt und intensive Vorbereitungen getroffen, jedoch konnten 
diese leider bislang nie umgesetzt werden. Es war uns daher eine 
absolute Herzensangelegenheit, für »unsere« Kinder diesen Aus-
gleich vom Schulalltag auf die Beine zu stellen. Unser diesjähri-
ges Schulfest stand daher ganz unter dem Motto »Ein Fest für un-
sere Kinder«. Nach zweijähriger Pause und Unmengen an Ein-
schränkungen hatten sie sich das auch mehr als verdient. 
Hierfür haben wir bereits Anfang des Jahres zahlreiche Unterneh-
men kontaktiert und konnten ein umfangreiches Spendenangebot 
akquirieren. Mit dieser erstaunlichen Resonanz hatten jedoch 
auch wir nicht gerechnet. Viele der Firmen (u. a. AOK, Betzold, 
BWK, Comenius-Buchhandlung, Frottana, Radio Lausitz, SO-
WAG, Sparkasse, Sport-Thieme und Volksbank) unterstützten 
uns mit tollen Preisen für unsere Tombola.  
 

Bildseite vom Schulfest siehe nächste Seite 

Ruppersdorf
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Rückblick auf unser Schulfest in der Grundschule Ruppersdorf

GTA Imkern Das Kuchenbuffet Klasse 1

Klasse 2

Aufführung der Musikschule

Riesenseifenblasen

Klasse 3 mit digitaler Tafel Klasse 1
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Noch in den Tagen nach dem Schulfest schwärmten die Kinder 
von ihren grandiosen Gewinnen. Unter den Hauptgewinnen wa-
ren sogar Eintrittskarten für den Tierpark Zittau, die Kulturinsel 
Einsiedel sowie für Oskarshausen und auch ein Herrnhuter Stern. 
Glückspilz und Abräumer des Tages war definitiv unser Jerome 
Heinrich aus der Klasse 3. Es blieb spannend bis zum Schluss, 
doch letztendlich war er es, der die riesige Polizeistation von 
Playmobil gewann und stolz nach Hause trug.  
Die Schülerinnen und Schüler gestalteten bereits am Vormittag 
zusammen mit den Lehrern ihre Klassenzimmer liebevoll aus, 
um dann am Nachmittag stolz ihre Schülerprojekte den Eltern 
und Großeltern zu präsentieren. In Klasse 1 waren die »Lustigen 
Schnecken auf Wanderschaft«, welche kreativ mit Pinsel und in 
Form von Salzteig gestaltet wurden, zu bestaunen. Die Kinder 
der Klasse 2 behandelten im Sachunterricht die verschiedenen 
Haustiere und legten hierzu ihre tollen Plakate aus. Auch die 
Kunstwerke aus der »Miró-Werkstatt« wurden ausgestellt. Das 
Thema unserer Klasse 3 handelte »Rund ums Märchen« und es 
gab kunstvolle Märchentürme zu sehen. Die Klasse 4 präsentier-
te u. a. ihre Plakate zum Thema »Freistaat Sachsen«. Hierbei 
konnten nicht nur die Schülerinnen und Schüler Wissenswertes 
erfahren. Auch unser Ganztagsangebot »Imkern« und der För-
derverein stellten sich vor. Eine echte Rarität war zudem der Film 
zu dem Schulfestival von 1973. 
Wir haben uns als kulturellen Beitrag für eine Einlage der »Mu-
sikschulkinder« entschieden. Unter der Leitung von Danilo Zim-
mermann (Musikschule Fröhlich) hatten viele der Kinder ihren 
ersten Auftritt seit mehr als zwei Jahren. Für ihren Mut und ihr 
musikalisches Talent möchten wir unsere Anerkennung ausspre-
chen. 
Einen weiteren Programmhöhepunkt lieferte uns Juliane vom 
Team der Blubberey show & Verzauberey mit ihren Riesensei-

fenblasen. Die Kinder hatten jede Menge Spaß daran, diese ein-
zufangen oder sich dabei selbst auszuprobieren.  
An diesem Tag konnte jeder durch die verschiedenen Zimmer 
schlendern, sich umschauen und über das Angebot an der Schule 
informieren. Begeistert waren unsere Gäste auch von den digita-
len Tafeln. Es gab viel zu sehen und zu erleben. Zwischendurch 
konnte man sich an unseren Verpflegungsständen stärken.  
250 Personen in unseren begrenzten Räumlichkeiten waren da-
bei schon eine Herausforderung. Die vielen Attraktionen haben 
diesen Schuljahreshöhepunkt für die Jungen und Mädchen zu ei-
nem tollen und unvergesslichen Tag werden lassen. Dies bekun-
deten uns nicht nur viele Eltern, sondern auch die Kinder. Wert-
schätzende Meinungen wie »Es war eine richtige Wohlfühl-At-
mosphäre« oder »Können wir am Freitag wieder so ein schönes 
Fest machen?« bestärken uns, auch künftig Veranstaltungen die-
ser Art durchzuführen. 
Der gesamte Erlös kommt »unseren« Kindern zugute. Die Über-
raschung, dass die komplette Schule einen gemeinsamen Ausflug 
in den Saurierpark Kleinwelka unternimmt, machte den Tag per-
fekt.  
 
Danksagung 
Für ein gutes Gelingen sind immer viele Helfer notwendig. Wir 
freuen uns über jede Beteiligung zum Schulfest. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei den vielen Unterstützern bedanken, die un-
ser Fest zu einer gelungenen Veranstaltung haben werden lassen. 
Allen voran den Eltern, ohne IHRE Unterstützung wäre eine sol-
che Veranstaltung nicht durchzuführen. Frau Beckel – unsere 
Schulelternsprecherin – übernahm hierbei die vollständige Orga-
nisation unter den Eltern. Alle erforderlichen Absprachen konn-
ten wir gemeinsam und stets gewinnbringend durchführen. Eine 
solche Zusammenarbeit ist immer wünschenswert. Auch Familie 
Hirsch möchten wir an dieser Stelle noch einmal unseren außer-
ordentlichen Dank bekunden. Alle Getränke, und das waren nicht 
wenige, wurden durch sie in Eigenregie organisiert. Selbst für die 
Lieferung und Abholung erklärten sie sich bereit. Die vielen un-
zähligen fleißigen Bäcker*innen möchten wir ebenso nicht un-
erwähnt lassen, die mit viel Liebe und Engagement richtige 
Kunstwerke zubereiteten. Ihre leckeren Kuchenspenden wurden 
in vollen Zügen genossen. Bedanken möchten wir unser aber 
auch bei unserem Bauhof, welcher in aller Frühe schon für uns 
die Biertischgarnituren aufstellte. Unserem Hausmeister gebührt 
ebenso ein großer Dank. Tatkräftig begleitete er nicht nur die Vor-
bereitungen, sondern sprang auch kurzerhand als Unterstützung 
während der Veranstaltung ein. Viele Hände haben sogar am En-
de des Schulfestes noch mit angepackt und aufgeräumt, sodass 
wir alle im Trockenen nach Hause kamen. 

Ihr Partner für Kommunal-, 
Land- und Gartentechnik
Tilo Nocke
OT Obercunnersdorf
Hintere Dorfstraße 76
02708 Kottmar
Tel. 03 58 75 / 6 04 32
info@gartentechnik-nocke.de
www.gartentechnik-nocke.de

©

Parkett   Fußboden   Terrassen

TIFUNA Naubereit GmbH
Hauptstraße 114       02791 Oderwitz

Tel. 035842-2170  www.tifuna-naubereit.de

Anzeigen



Seniorenclub Strahwalde  
Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Am 20.7.2022 um 14.00 Uhr wollen wir wieder unser Grillfest 
an der Kegelbahn durchführen. Wir hoffen auf schönes Wetter 
und freuen uns darauf. Bringt bitte alle gute Laune mit. 
 

Es grüßt  der Seniorenclub Strahwalde 
 
 
Jürgen Böttcher im Berliner Babylon 
Vom 1. bis 12. Juni liefen im Berliner Filmtheater Babylon die 
Filme von Jürgen Böttcher. Begonnen wurde am 1. Juni mit sei-
nem einzigen Spielfilm »Jahrgang 45«.  
 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Alle Vorstellungen konnte man kostenlos besuchen. Da kann 
man schon sagen: »Das war doch ein ganz besonderes Geburts-
tagsgeschenk an den Filmemacher und Maler aus Strahwalde.« 
Jürgen Böttcher wird am 8. Juli 91 Jahre und wir gratulieren ihm 
und wünschen uns noch viele Bilder. 
 

 

Fotos: Babylon und Lucas Böttcher 

R. Schmidt 
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Strahwalde

Monatsspruch Juli 2022 
Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott. 

Psalm 42,3 
 
Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf 
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf 
 

Preise den HERRN, meine Seele, und all mein Inneres seinen heili-
gen Namen! Preise den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht alle 
seine Wohltaten! (Psalm 103,1.2) 

Wir laden herzlich ein: 
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag 16.30 Uhr Kinderstunde 
Freitag 19.00 Uhr Jugendstunde (Infos und Kontakt: 

Jugend-Berthelsdorf@gmx.de) 
 
 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Berthelsdorf-Strahwalde 
10.7.  9.30 Uhr Gottesdienst in Herrnhut (Altenheim) 

10.00 Uhr Gottesdienst zum gemeinsamen  
Gemeindefest in Bischdorf  

17.7.  9.00 Uhr Gottesdienst in Berthelsdorf 
mit Pfadfindergästen aus der Niederlausitz 

24.7. 10.00 Uhr Gottesdienst in Strahwalde 
 

 

 

 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Großhennersdorf-Rennersdorf-Ruppersdorf 

10.7. 10.00 Uhr Gottesdienst in Ruppersdorf 
10.30 Uhr Gottesdienst in Rennersdorf 

17.7. 10.00 Uhr Gottesdienst in Ruppersdorf 
10.00 Uhr Gottesdienst in Großhennersdorf 

24.7.  9.00 Uhr Gottesdienst in Großhennersdorf 
10.30 Uhr Gottesdienst in Ruppersdorf 

 

Pfarrer Bublitz: (Bischdorf-Herwigsdorf) Tel. 03585 481401 
Pfarramt Berthelsdorf: Tel. 035873 33761, Fax -33762 
besetzt: dienstags 10 – 12 und donnerstags 16 – 18 Uhr. 
Bestattungsanmeldungen: für Berthelsdorf und Strahwalde:  
zu den Öffnungszeiten des Pfarramtes Berthelsdorf unter Telefon 035873 
33761, außerhalb der Öffnungszeiten Pf. Bublitz, Tel. 03585 481401

Pfarrerin Dorothee Markert: 
Telefon: 035874 26865; E-Mail: dorothee.markert@evlks.de 
Pfarramt in Großhennersdorf: 035873 2783 
besetzt: Dienstag, 15.00 – 17.00 Uhr 
Bestattungsanmeldungen Großhennersdorf: 
Matthias Berger, Telefon 035874 40834 
Bestattungsanmeldungen Rennersdorf:  
Tina Schmidt, Telefon 035873 36246 
Verantwortlicher für Friedhof in Großhennersdorf-Rennersdorf:  
Bernd Herrmann, Telefon 035873 40664 
Bestattungsanmeldungen und Verantwortlicher  
für Friedhof in Ruppersdorf: Thomas Kern, Telefon 035873 2841  

Bitte nutzen Sie immer auch die Möglichkeit, auf den Anrufbeantworter zu 
sprechen. Wir melden uns bei Ihnen zurück!

Kirchliche  
Nachrichten



Evangelische Brüdergemeine Herrnhut 
Herzlich wird eingeladen zu den gottesdienstlichen Versamm-
lungen in der Brüdergemeine. Sie finden, wenn nicht anders an-
gegeben, im Kirchensaal statt. Je nach Lage kann es zu kurzfris-
tigen Änderungen kommen, darum bitte den aktuellen Aushang 
zu beachten.  
Grundsätzlich gilt, dass beim Besuch aller Versammlungen die 
aktuell geltenden Hygiene-Regeln eingehalten werden müssen.  

Pfarrehepaar Jill und Peter Vogt 
 

 8.7. 17.00 Uhr   Gottdienst zum Schuljahresabschluss  
der Ev. Zinzendorfschulen  

  9.7.     9.30 Uhr   Gottdienst zum Schuljahresabschluss 
der Ev. Zinzendorfschulen  

19.00 Uhr Gebetssingstunde im Kirchensaal 
10.7.  9.30 Uhr   Predigtversammlung, 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
19.00 Uhr Gebetssingstunde im Kirchensaal 
19.00 Uhr Feier des Heiligen Abendmahls  

12.7. 19.00 Uhr  Gebetsversammlung in der »Rolle« 
19.30 Uhr  Herrnhuter Gesprächskreis e.V.,  

Gästehaus Komenský 
            Thema: »Friedliche Koexistenz« 
13.7. 18.00 Uhr  Brüderstammtisch im Hutbergkeller 
14.7. 15.30 Uhr Sommercafé im Garten des  

Gästehauses Komenský 
15.7. 16.00 – »Herrnhuter-Trödel«-Laden 

18.00 Uhr  im Witwenhaus   
16.7.   19.00 Uhr   Gebetssingstunde mit Vorstellung  

der Konfirmanden  
17.7.  9.30 Uhr  Gottesdienst zur Konfirmation  

19.30 Uhr Orgelmusik mit Peter Kubath und  
Niels Fischer 

 »Mit vier Händen und vier Füßen« 
(Eintritt frei – Kollekte erbeten) 

 

Montag und Freitag 
12.00 Uhr Mittagsgebet im Kirchensaal 

 
Angebote für Kinder und Jugendliche (nicht in den Ferien) 
Christenlehre Gruppe 1 (Kl. 1 – 3): Dienstag 16.00 –16.45 Uhr  
Christenlehre Gruppe 2  (Kl. 4 – 6): Mittwoch 17.00 –17.45 Uhr  
Konfirmanden-Unterricht: Mittwoch 14.30 Uhr in der »Rolle« 
Kinderchor Mittlere Gruppe: Donnerstag 16.00 Uhr  
Kinderchor Große Gruppe: Donnerstag 17.00 Uhr  
Jugendchor: Donnerstag 18.00 Uhr  
Junge Gemeinde: Freitag 19.30 Uhr im Jugendraum 
 

 

 
 
Katholische Kirchgemeinde Herrnhut 
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
 

Gottesdienste 
 7.7.     17.30 Uhr    Hl. Messe  
14.7.     17.30 Uhr    Hl. Messe 
16.7.     17.30 Uhr    Hl. Messe 
23.7.     14.40 Uhr    Dankandacht 

 

Zeitnahe Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen im 
Schaukasten oder im Internet (www.sankt-marien-zittau.de). 

Christliches Zentrum Herrnhut e. V. 
August-Bebel-Str. 12 + 13 · Tel. 035873 33667  
E-Mail: mail@jh-herrnhut.de · www.jh-herrnhut.de/de/ 
 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
10.7.         10.00 Uhr     Gottesdienst mit Abendmahl 
17.7.         10.00 Uhr     Gottesdienst  
24.7.         10.00 Uhr     Gottesdienst     
 

Bezüglich der Angebote für Kinder und Teenager  
bitte im Gemeinde-Büro nachfragen. 
 
 

Zeugen Jehovas 
Kontaktadresse: Lili Kästner, Eilfhufen 14, 02748 Bernstadt, Tel.: 017651793197 
 

Weltweit vereint für den Frieden 
Jehovas Zeugen in Bernstadt und Umgebung  
nehmen an weltweitem Online-Kongress  
mit dem Motto »Strebt nach Frieden« teil 
 

Jehovas Zeugen in Bernstadt und Umgebung möchten auch die-
sen Sommer ein Zeichen der Einheit setzen, indem sie sich zu ih-
rem Kongress »Strebt nach Frieden« gemeinsam mit Millionen 
Menschen rund um den Globus versammeln. Das Programm 
wird Besuchern aus 239 Ländern in über 500 Sprachen auf ihrer 
Website jw.org oder der JW-Library-App kostenlos und ohne An-
meldung zur Verfügung gestellt. 
Dieser Kongress soll zeigen, wie eine globale Gemeinschaft ge-
rade jetzt Frieden schaffen kann, indem sie Millionen von Men-
schen vereint – darunter auch Menschen in Konfliktgebieten wie 
der Ukraine und Russland. Die Kraft der besprochenen christli-
chen Werte überwindet nationale Grenzen, ethnische Unterschie-
de und Sprachbarrieren. Darum wird jeder Besucher etwas von 
diesem Programm für sich mitnehmen können. 
Auch das Ehepaar Antrack aus Berthelsdorf wird sich das Pro-
gramm zu Hause ansehen. »Angesichts der aktuellen Weltlage ist 
das Thema Frieden wichtiger denn je«, stellt es fest. »Als Chris-
ten wollen wir gern Jesus nachahmen, der uns ein Vorbild im 
Streben nach Frieden mit allen Menschen war. Auf dem Kon-
gress werden wir z. B. erfahren, wie die Ratschläge aus der Bibel 
zu innerem Frieden und zu einem friedlichen Miteinander beitra-
gen können.« 
 

 

 

Hans-Jürgen und Ursula Antrack aus Berthelsdorf sind startklar für den  
digitalen Sommer-Kongress von Jehovas Zeugen, Foto: Andreas Kästner 

 

Jehovas Zeugen halten seit mehr als 100 Jahren weltweit Kon-
gresse ab und laden jeden dazu ein. Wie in den letzten beiden Jah-
ren wird auch das diesjährige virtuelle Programm schrittweise im 
Juli und August veröffentlicht. Mehr Informationen sowie das 
Programmheft inklusive Trailer gibt es auf jw.org. Darüber hi-
naus stehen Jehovas Zeugen nach coronabedingter Unterbre-
chung seit Juni 2022 auch wieder mit ihren Info-Ständen und 
Trolleys in Bernstadt und Löbau und beantworten gern persön-
lich Fragen zum Event. 

Kontakt für Kinder- und Jugendchor:  
Kantor Alexander Rönsch, Tel. 035875 246026 
E-Mail: kantor@bruedergemeine-herrnhut.de 
Kontakt für Kinder- und Jugendarbeit:  
Frau Magdalena Jahr, E-Mail: jugendarbeit@bruedergemeine-herrnhut.de 
Für aktuelle Planungen bitten wir die Informationen im Aushang und auf 
unserer Webseite zu beachten (www.bruedergemeine-herrnhut.de) 
Wer aktuelle Informationen zu unserem Gemeindeleben auf dem elek-
tronischen Weg erhalten möchte, kann sich beim Vorsteheramt melden, 
gern auch per E-Mail (vorsteheramt@bruedergemeine-herrnhut.de).
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Rundreise durch den geheimnisvollen Norden 
von Oman 
Am 18.3.2022 begannen 25 unternehmungslustige Gäste aus un-
serer Region ihre Reise in den Oman. In Zeiten ohne Corona wä-
ren wir nach Südamerika aufgebrochen, aber so passten wir unser 
Reiseziel, schnell entschlossen, den aktuellen Gegebenheiten an. 
Südamerika muss nun warten bis März 2023. 
 

 

 

Am 18. März 2022 reisten wir von zu Hause mit dem Taxi zum 
Bahnhof Löbau und dann mit der DB ganz bequem nach Frank-
furt / Main in unser Übernachtungshotel, um am nächsten Mor-
gen ganz entspannt mit einer Boing 787 der Oman-Air nach Mus-
cat zu starten. Die ersten zwei Nächte verbrachten wir in Muscat, 
der Hauptstadt des arabischen Landes, und konnten viel Sehens-
wertes und Einmaliges entdecken. Beeindruckend die große Mo-
schee, benannt nach dem umsichtigen und sehr beliebten, aber 
leider verstorbenen, Sultan Qabus bin Said. Aber auch das super 
moderne Gebäude der Oper Muscat konnten wir bei einer expli-
ziten Führung bestaunen. 
 

 

 
Am dritten Tag ging es dann in das Landesinnere, wir besuchten 
die gewaltige Festung Bahla, die idyllische Bergoase Misfa und 
das rote aus Lehm erbaute Dorf Al Hamra. Am Nachmittag wech-
selten wir von unserm Bus in sehr bequeme Jeeps. Unser Ziel: 
Jebel Shams, der höchste Berg der arabischen Welt, 3009 Meter. 
Unsere Unterkunft, das Jebel Shams Resort auf 2500 Metern, ge-

legen an einem 1000 Meter tiefen Canyon, bescherte uns eine 
kühle, sternenklare Nacht. Am Lagerfeuer tauschten wir die ers-
ten Impressionen und Erlebnisse bei Getränken. 
Am vierten Tag brachten uns die Jeeps wieder gesund zu Tal und 
mit dem Bus fuhren wir in die große Oasenstadt Nizwa. Zu be-
sichtigen gab es hier die Burg Jabrin und das Fort Nizwa sowie 
die Bewässerungsanlagen Al Khahmen. Am Nachmittag dann 
Freizeit, Einkaufen oder ein Bier am Pool. 
Der fünfte Tag bildete sicherlich einen Höhepunkt, denn wir stie-
gen wieder in unsere Jeeps, die uns in die unendlich scheinende 
Wüste Wahiba Sands brachten. Aber zuvor besuchten wir noch 
einen magischen Ort, Wadi Bani Khalid. Mitten in der felsigen 
Wüste eine beeindruckende Oase, in der natürliche, glasklare 
Seen zum Baden einluden. Sehr erfrischend. Am späten Nach-
mittag erreicht wir unser »1001-Nacht-Wüstencamp«. Mit den 
Jeeps ging es die Dünen hinauf zum spektakulären Sonnenunter-
gang und im Anschluss genossen wir ein vorzügliches Barbecue. 
Danach ein Bad im Pool und ein Cocktail, was bedarf es mehr? 
Die Nacht verbrachten wir in luxuriösen Zelten. Leider wurde die 
wohltuende Stille der Wüste durch lang feiernde Gäste aus »Gal-
lien« geschmälert. 
Am sechsten Tag brachten uns die Jeeps wieder zu unserm Bus 
und dieser rollte Richtung Süden bis nach Ibra, eine der ältesten 
Städte des Oman. Unterwegs besuchten wir eine Baumschule, 
bekamen Informationen zur Wüstenflora und deren Bewahrung 
und besichtigten ein Resort für die hier heimischen Wüsten-Ga-
zellen. Die Nacht verbrachten wir in Ras Al Hadd. 
Der siebente und letzte Tag der Rundreise führte uns in die schö-
ne Hafenstadt Sur, wir besichtigten eine traditionelle Dau-Werft 
und auf dem weiteren Weg das Wadi Tiwi mit seinen Bananen 
und Papayaplantagen.  
 

 

 
In einem kleinen ursprünglichen Bergdorf gab es, wie immer und 
überall im Oman, Kaffee und Datteln. Entlang der weißen Strän-
de des indischen Ozeans gelangten wir zu einem gigantischen mit 
Wasser gefüllten Krater, dem Bima Sink Hole. Auch hier bot ein 
Bad im klaren Wasser eine erfrischende Abwechslung und Ent-
spannung. Nach kurzem Stopp im Hafen von Quriyat und einem 
späten Mittag in einem lokalen Restaurant erreichten wir am 
Abend wieder unser vertrautes Ausgangshotel in Muscat. 
Vom achten bis zum elftem Tag unserer Reise logierten und er-
holten wir uns im *****Hotel Grand Hyatt am Strand von Mus-
cat. Das Meer hatte eine Temperatur von 28 °C, die Luft war et-
was wärmer … Einen schönen Abschluss bildete am zehnten Tag 
eine Fahrt mit einer traditionellen Dau entlang der zerklüfteten 
Küste um Muscat, dem Sonnenuntergang entgegen, unvergess-
lich. 
Die Rückreise gestaltete sich schnell und ohne Probleme. Die 
Maschine startete 1.00 Uhr in Muscat, in Frankfurt in die Bahn 
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Leserzuschrift



umgestiegen weiter und um 14.45 Uhr waren alle mit dem Taxi 
zu Hause angekommen;  im kalten Deutschland. 
Es war eine sehr interessante anspruchsvolle Reise in ein Land, 
welches als das wohl schönste und ursprüngliche der arabischen 
Welt gilt. Die Menschen leben sehr gut und sozial abgesichert, es 
fehlt an nichts, vielleicht an gelegentlichem Regen. Das Speise-
angebot in den Hotels war vielfältig, abwechslungsreich und lan-
destypisch mit einer indischen Note. Sauberkeit und hygienische 
Standards sind vorbildlich. Die Regierung leistet sich kein Mili-
tär und auch keine gigantischen Hochhäuser. Die Politik agiert 
ausgleichend in einer unausgeglichenen Region. Hoffen wir für 
die Omanis und ihre Gäste, dass der neue Sultan sein Land eben-
so weitsichtig und klug regiert, wie es der, auch in Deutschland 
sehr beliebte, Sutan Qabos bis Said es getan hat. 
 

Ihr Hartmut Tittmann 
 
 

Neues aus Herrnhut 
Die vorliegende Studie beschreibt 
die  theologische Verortung der Mis-
sion bei Zinzendorf und erörtert die 
heutigen Fragen an die Brüdermissi-
on in einem kleinen »ABC der 
Herrnhuter Missionspraxis«. Sie 
bietet also keine Gesamtdarstellung, 
sondern greift die Themen auf, die 
aufgrund neuer Erkenntnisse und 
Erfahrungen sowie einer ganz ande-
ren Weltlage zu stellen sind. 

Andreas Tasche 
 
Eine Rezension von Freddy Dutz: 
Eine kurze Geschichte des Anfangs 
Pünktlich zum 300. Geburtstag der Herrnhuter Brüdergemeine 
wurde eine Geschichte dieser wahrhaft »protestantischen« Kir-
che vorgelegt. Sie stammt von Andreas Tasche, einem ausgewie-
senen Kenner dieser in der Oberlausitz im damaligen Königreich 
Sachsen gegründeten Kirche. Tasche beleuchtet die Grundlagen 
der Kirche, die von Nikolaus Ludwig Graf von Zinzendorf ge-
prägt wurden und dessen Einfluss bis heute nachwirkt. Tasche 
hütet sich aber, einer gewissen Heldenverehrung – oder einem 
Heiligenkult – das Wort zu reden und lässt auch Zinzendorfs 
Weggefährtinnen und Weggefährten Raum. 
Bei manchen Leserinnen und Lesern weckt das 120-seitige Buch 
sicher den Wunsch, mehr zu erfahren. Anderen mag es genügen 
zu lesen, wie die Kirche, die in Deutschland immer nur eine klei-
ne Schar war, international mit viel mehr Gliedern auf der ganzen 
Welt zu finden ist, wie diese Kirche zu ihrem Namen kam, wer 
den berühmten Herrnhuter Stern erfand – und warum – und dass, 
dank Zinzendorf, immer schon Frauen ordiniert wurden, auch 
wenn einige Brüder das im Laufe der 300 Jahre – bis vor 55 Jah-
ren – wieder abschafften.  
Tasche ist es gelungen, ein informatives und gut lesbares Buch 
zu schreiben. Es zeigt, wie Kirchengeschichte immer auch Sozi-
algeschichte ist – im Falle der Herrnhuter Brüdergemeinen die 
Historie von Männern, Frauen und Kindern, von Flüchtlingen, 
Handwerkern, Knechten und Mägden, denen ihr Glaube, gepaart 
mit Mut und auch mit ein wenig Abenteuerlust, so wichtig war, 
dass sie sich zu neuen Ufern aufmachten. 
 

 
Andreas Tasche 
Herrnhuter Geschichten – Das Verborgene hinter dem Offensichtlichen 
Ein kleines Kompendium zum Jubiläum »300 Jahre Herrnhut« 
ISBN: 978-3-87214-569-7 
120 Seiten mit vielen Abbildungen 
Verkaufspreis (brutto): 12,90 EUR,  
erhältlich in der Comenius-Buchhandlung Herrnhut
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Kostenlose private Kleinanzeigen  

Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal dreimal 
hintereinander private Kleinanzeigen. Wenn Sie etwas suchen oder 
verschenken oder verkaufen wollen, geben Sie uns den gewünschten 
Text in die Druckerei. Auch Wohnungsangebote und -gesuche in ein-
facher Form von Privat können Sie hier aufgeben! Kleinanzeigen, die 
öfter als dreimal erscheinen sollen (Daueranzeigen), müssen wir Ih-
nen künftig mit 1,– EUR  je Zeile und Erscheinen berechnen. Bitte be-
zahlen Sie diese Anzeigen vorab bar in unserem Büro (auswärtige Be-
zieher stimmen die Rechnungslegung bitte mit Frau Steglich ab).  
Bitte geben Sie uns in Ihrem Interesse Bescheid, wenn Ihre Artikel vor 
Erscheinen des dritten Males bereits verkauft sind. 
In dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-Anzeigen!  

Gustav Winter GmbH 
 
 
 

 

 
 

 

 

 
Suchen 2- oder 3-Raum-Wohnung für eine Seniorin in Herrn-
hut, Erdgeschoss oder erster Stock, mit Dusche, wenn möglich 
mit Gartennutzung. Telefon 035873 339816 (mit Anrufbeant-
worter). 
 
 

 

 

 

Wiese / Pferdekoppel, 1,5 ha, kostenlos für Pferdehalter zu 
nutzen. Tel. 01522 6547313 oder 0152 7863530. 
 

Verkaufe Dachträger für VW Vento usw.; Fahrradträger für 
zwei Räder Anhängerkupplung. Preis nach VB. Telefon 0172 
9233651. 
 
Neuwertigen Pool zu verkaufen, Größe ø 3,66 m × 76 cm,  
6473 Liter, Neupreis 129,– €, für 70,– €; Abdeckplane für Pool, 
9,– €; Holztisch, gebraucht, oval, zum Ausziehen, 60,– €. Zu er-
fragen unter Tel. 0152 05177611. 
 
Klappbett mit Lattenrost und Matratze preisgünstig abzuge-
ben. Telefon 0152 32712530. 
 
 
 

 

 

 

Suche Beistellherd, 2-Platten-Kocher und altes Auto ohne 
TÜV für internen Gebrauch, noch fahrtüchtig. Tel. 01522 
6547313 oder 0152 7863530. 
 

 
 

 
 

Verkaufe Merino Mix Schaflämmer, weilblich, 6 Mon., und 
männlich, 4 Monate. Tel. 01522 6547313 oder 0152 7863530. 

Wohnungsvermietungen/ -gesuch

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet:                  

1-Raum-, 2-Raum- und 3-Raum- 
Wohnungen in Herrnhut   
Interessenten wenden sich bitte an die Hausverwaltung  
der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum, Tel.: 035873 48774 
oder mobil: 0172 3628254, E-Mail: baum@ebu.de

Angebote

Gesuche

Tiere
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Großer
Bestattungsunternehmen

Mitglied in der
Landesinnung der
Bestatter Sachsen

Inh.: Gunter Großer
02708 Löbau • Badergasse 5

Tag und Nacht

(0 35 85) 47 62 12
Web: www.bestattungen-loebau.de
E-Mail: grosser@bestattungen-loebau.de

gegründet 1927

TAG & NACHT:
0 35 85 /

46 85 500✆
Bestattungsvorsorge
– heute schon an morgen
denken!

www.bestattungshaus-loebau.de

Inhaber Michael Mrochem

Bestattungshaus
Abschied

02708 Löbau
Promenaden- 

ring 6

Frau G. Werner
Niedercunnersdorf

✆ 03 58 75 / 603 78

Wir stehen Ihnen  in schweren  Stunden  zur Seite
Auf Wunsch Hausbesuch!

02708 Löbau • Neusalzaer Straße 22 

Tag und Nacht 03585 833300 

02791 Oderwitz • Hauptstr. 127 • Tel. 035842 29235

Bestattungsinstitut
Kuhne 

Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Dörfelweg 14
02708 Schönbach
Tel. 035872 32902
Wiesenstraße 12
02730 Ebersbach-
              Neugersdorf
Tel. 03586 764368

Mit Herz, Kopf und 

Kompetenz sind wir 

immer für Sie da.

Schönbach

info@bestattung-ebersbach.de

www.bestattung-ebersbach.de

Familientradition

seit über 30 Jahren

F
ot

o:
 M

ar
tin

 E
ic

hl
er
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bei Ihnen zu Hause, am Telefon 
oder per Video-Call

MOBIL
LIF T  SYSTEME

Treppenlifte

Plattformlifte

Senkrechtlifte & Homelifte

Hublifte & Hebebühnen

Wannenlifte, Elektromobile, u.v.m.

BERNDT Mobilitätsprodukte GmbH
Äußere Lauenstr. 19, 02625 Bautzen

anfrage@bemobil.eu

www.bemobil.eu

Covid-19
Schutzmaßnahmen

KOSTENLOSE BERATUNG

LIFT
KATALOG
2022

KOSTENLOS

4.000€
ZUSCHUSS

bei Pflegegrad

JETZT KOSTENLOS ANRUFEN UNTER:

0800 600 66 999

Büchner
Gruppe

Horst Büchner Automobile  
GmbH

Autohaus Büchner GmbH 

Löbauer Str. 2 a
02763 Zittau / 

Eckartsberg

Telefon: 0 35 83 / 7 70 38-0
info@AmbestenBuechner.de 

www.AmbestenBuechner.de

Ihr Partner für Pkw und Nutzfahrzeuge  
in der Oberlausitz

Hausmeisterservice 
  
 
 Rund um  

Haus und Garten

Telefon  
0152/  

08580769

Sven Kühnel  
Neuhäuserweg 2 
02747 Ruppersdorf

EDDY  
Backtradition  

seit 1885

Lebensmittel · Getränke · Lieferservice 
Reparaturannahme (Elektrogeräte, SAT, TV)

CITY-SHOP  

City-Shop
Förster

Öffnungszeiten    
Montag – Freitag 
  7.00 – 18.00 Uhr 

     
Samstag 

  6.30 – 11.00 Uhr   
Wir freuen uns 

auf Ihren  
Besuch! 

Heiße Tage –  

kühle P
reise! 

Verschiedenste Eissorten,  

große Auswahl! 

Dürningerstr. 7 in Herrnhut  
Tel. 035873 2466  
Tel. Bernstadt 035874 23710I n h .  H .  F ö r s t e r

Rietschelstraße 8 · 02763 Zittau 
Tel. 03583 512562 · Fax 03583 512608  

 
www.heizungstechnik-zittau.de  

heizungstechnik-zittau@t-online.dedenken

schon an
Heute

24-Stunden-Service  
0171 2604031 
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Besuchen Sie auch unseren Onlineshop  
über unsere Internetadresse: www.futex.info 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: Mo. – Fr. 9.00 – 17.00 Uhr 
Hauptstr. 144 · 02791 Oderwitz · % 035842 22726  

  textilshop@futex.info

Textilshop  
Oderwitz

FuTex GmbH

   

◆  Frottierware in verschiedenen  
Farben und Größen 

◆ Tischwäsche für verschiedene Anlässe
◆ Bunte Sockenvielfalt für die ganze Familie
◆ Bekleidung für den Pflegeberuf in vielen frischen Farben
Wir empfehlen unseren Stickservice zur Textilveredelung.

                               

 

Auch wir benötigen mal eine Auszeit  
und machen daher in der Zeit  
vom 30.7. bis 13.8.2022 Pause! 
Unser Geschäft an der Löbauer Straße 40 
bleibt in dieser Zeit geschlossen! 
 
Wir danken für Ihr Verständnis und freuen uns  
auf ein erholtes Wiedersehen am 15.8.2022!   
Öffnungszeiten    Montag –Donnerstag     9.30 –17.00 Uhr 
aktuell:                  Freitag                            9.30 –18.00 Uhr 
                              Samstag                         9.00 –12.00 Uhr 

Ferienzeit ist Urlaubszeit!
Bio Naturkost & Floristik und mehr … 

02747 Herrnhut, Löbauer Straße 40 · % 035873 319612

IHR AUTOHAUS IN STRAHWALDE

Tel.: 035873 / 27 25
02747 Strahwalde

Löbauer Str. 37a

Ihr Ansprechpartner für RENAULT, DACIA, ISUZU  
und ANHÄNGER in der Oberlausitz

www.autohausvogel.com 

Unsere 
Marken:

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d) für unseren Werkstattservice! Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Unser Serviceangebot  
rund um Ihren Dacia:

• Neufahrzeugservice
• Probefahrten
•  Werkstatt und  

Wartung
• Räder und Reifen
• Fahrzeugservice 
• Karosserie

Jetzt
Neu!

Auflösung des Rätsels 9 aus »kontakt« 12-2022:  
Das Detail ist der Treppenaufgang zum Geschäft 

von Sattler Fischer, Löbauer Straße 16.
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E N T S P A N N T  D U R C H  D E N  H E R B S T  
Ab Donnerstag, 1.9.2022 möchte ich wieder mit neuen 
Yogakursen starten. Für folgende Kurse könnt ihr euch 
gern bei mir anmelden:  
Kurs 1 15.30 –16.30 Uhr 
Kurs 2 17.00 –18.00 Uhr 
Kurs 3 18.30 –19.30 Uhr  
Ich freue mich auf euch! 
Nicole Herzmann,  0174 9152979 
(gern auch über WhatsApp)

M I T

• Dachdeckung aller Art  
• Flachdachabdichtung 

• Dachstuhlsanierung • Gerüstbau 
• Bauwerksabdichtung 

 
02708 Löbau · Viaduktweg 8 · Postfach 1117 
Tel. 03585 47290 · Fax 03585 472929 · Funk 0172 7988136 
www.dachdecker-loebau.de · E-Mail: info@dachdecker-loebau.de

Sparen Sie Energie mit Solarthermie 
Ihr Fachbetrieb für Solarenergie

GRILLMEISTER

engemanns.net

HIRSCHFELDE | PENNY HERRNHUT | NORMA ZITTAU | LIDL ZITTAU
Unsere Filialstandorte:

Neißtalweg 5
02788 Hirschfelde
� 035843/25438

Löbauer Straße 45
02747 Herrnhut
� 035873/366350

Görlitzer Straße 29
02763 Zittau
� 03583/797929

Kantstraße 31
02763 Zittau
� 03583/514739

Auch in der Grillsaison haben wir 
frische Angebote für Sie! Gern 
verraten wir Ihnen die richtigen 
Tricks, wie das perfekte Steak 
gelingt. 

Grillgut auf den

Punkt gebracht.

Ich bedanke mich recht  
herzlich, auch im Namen  
meiner Eltern, für die  

erbrachten Glückwünsche 
 und Geschenke zu meiner  

Konfirmation am 15.5.2022  
in Großhennersdorf. 

Der Tag meiner Konfirmation  
war sehr schön und wird mir  
in toller Erinnerung bleiben. 

Anna Neumann 

GustavWinter
Drucken für Gott und die Welt.

Gewerbestraße 2 · 02747 Herrnhut
Telefon 035873 4180 · Fax 41888
E-Mail post@gustavwinter.de

Visitenkarten · Briefbögen
Briefumschläge

Broschüren · Mappen
Etiketten · Kalender 

Folder · Mailings
Plakate · und vieles mehr

Sie suchen noch  

den richtigen Partner  

für die Herstellung 

Ihrer Geschäftspapiere?
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Wärmepumpen von Vaillant 
bieten mehr als nur angenehme
Raum- und Wassertemperaturen.
Sie sorgen für minimale Energie-
kosten und schonen die Umwelt 
– damit Sie sich ganz entspannt 
auf das Wesentliche konzent-
rieren können: Ihre Familie, sich 
selbst und Ihr Zuhause.

Wir beraten Sie gerne:

In eine saubere 
Zukunft.

  Wärme   Lüftung   Neue Energien

 Karl Böhme 
MEISTERBETRIEB DER INNUNG 
Löbauer Str. 32 a | 02747 Herrnhut 
www.boehme-herrnhut.de 
Tel. 035873 483-0 

GmbH

Löbauer Straße 32a · 02747 Herrnhut  
Telefon (03 58 73) 4 83-0 · Fax (03 58 73) 4 83-33  

Internet: www.boehme-herrnhut.de  
E-Mail: info@boehme-herrnhut.de

Karl Böhme 
MEISTERBETRIEB DER INNUNG 

eigenes Badstudio 

GmbH

Ambulanter Pflegedienst in Herrnhut  

Wir sind ab sofort für Sie erreichbar.  
Außenstelle Herrnhut · Löbauer Str. 24, 02747 Herrnhut 
Tel. 035873 333494 · E-Mail: info@pflegedienstpreuss.de 
 

Neu auch in Ihrer Nähe  
◗  Berthelsdorf  ◗  Rennersdorf  ◗  Großhennersdorf    
◗  Neundorf   ◗  Strahwalde  ◗  Ruppersdorf  ◗  Ninive   
◗  andere Orte auf Nachfrage 
 

Wir unterstützen Sie im täglichen Leben 

✔ Grund- und Behandlungspflege 
✔ Hauswirtschaft 
✔ Verhinderungspflege 
✔ Betreuung und Pflege von Kindern 
✔ Vermittlung von Serviceleistungen


